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Bericht und Antrag 

des Ausschusses für Wirtschaft (9. Ausschuß) 


zu den von der Bundesregierung zur Unterrichtung vorgelegten 
Vorschlägen der EG-Kommission für Verordnungen bzw. 
eine Entscheidung des Rates 


a) über die Befreiung von Zöllen innerhalb der erweiterten Gemeinschaft für Gemeinschafts- 
sendungen in Kleinsendungen ohne kommerziellen Charakter 

— Drucksache 7/150 — 

b) zur zeitweisen Erweiterung der mengenmäßigen Einfuhrbeschränkungen um 10% und 
Uber eine 10%ige Erhöhung der Kontingentbeiträge oder Plafonds, die für die Anwen- 
dung der allgemeinen Präferenzen im Jahre 1973 einschließlich der Eisen- und Stahl- 
erzeugnisse des EGKS-Vertrages festgelegt worden sind 

— Drucksache 7/163 — 

c) zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung der Gemeinschaftszollkontingente für be- 
stimmte Spinnfasern bzw. Oberkleidung für Männer und Knaben mit Ursprung in der 
Republik Zypern 

— Drucksache 7/382 — 

d) zur Eröffnung, Aufteilung und Verwaltung des Gemeinschaftszollkontingents für andere 
Gewebe aus Baumwolle mit Ursprung in der Republik Libanon 

— Drucksache 7/391 — 

e) zur Festsetzung der mengenmäßigen Ausfuhrkontingente der Gemeinschaft für be- 
stimmte Aschen und Rückstände von Kupfer sowie für bestimmte Bearbeitungsabfälle 
und bestimmten Schrott aus Kupfer, Aluminium und Blei 

— Drucksache 7/383 — 


A. Probleme und Lösungen 
Zu a) 

Problem 

Im Gegensatz zu den Mitgliedstaaten der EG in ihrer ursprüng- 
lichen Zusammensetzung werden für Kleinsendungen ohne kom- 
merziellen Charakter zwischen den bisherigen und den neuen 
Mitgliedstaaten sowie zwischen diesen neuen noch Zölle er- 
hoben. 
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Lösung 

Die schon bestehende Zollbefreiung für Kleinsendungen ohne 
kommerziellen Charakter soll deshalb auf den Warenaustausch 
zwischen sämtlichen Mitgliedstaaten der EG ausgedehnt wer- 
den. 


Zu b) 

Problem 

Der Rat der EG hat mit Entschließung vom 5. Dezember 1972 
beschlossen, zur Bekämpfung des anhaltenden Preisanstiegs 
handelspolitische Maßnahmen zu treffen. 

Lösung 

Die Mitgliedstaaten der ursprünglichen EG sollen deshalb für 
1973 alle mengenmäßigen Einfuhrbeschränkungen, Zollkontin- 
gente und Plafonds einschließlich Eisen- und Stahlerzeugnisse 
gemäß EGKS-Vertrag, jedoch ohne Textilerzeugnisse, um 
10 v. H. erhöhen. 


Zu c) und d) 

Problem 

Die Abkommen der EG mit Zypern und dem Libanon sehen für 
eine Reihe von Erzeugnissen Gemeinschaftszollkontingente vor. 

Lösung 

Für bestimmte Spinnfasern, Oberkleidung für Männer und 
Knaben sowie Gewebe aus Baumwolle sollen deshalb für das 
Kalenderjahr 1973 Gemeinschaftszollkontingente eröffnet wer- 
den. 


Zu e) 

Problem 

Für bestimmte Aschen und Rückstände von Kupfer, bestimmte 
Bearbeitungsabfälle und Schrott aus Kupfer, Aluminium und 
Blei besteht in der EG ein Versorgungsmangel zu konkurrenz- 
fähigen Preisen. 

Lösung 

Für diese bestimmten Erzeugnisse sollen deshalb für das Ka- 
lenderjahr 1973 Ausfuhrkontingente festgesetzt werden. Es 
handelt sich lediglich um die Fortsetzung von seit Jahren be- 
stehenden Maßnahmen. 

Einmütigkeit im Ausschuß 
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B. Alternativen 

wurden nicht erörtert. 

C. Vorschlag 

Der Bundestag nimmt von den Vorschlägen der EG-Kommission 
Kenntnis. 


Bericht des Abgeordneten Zeyer 


Die Vorschläge der EG-Kommission für Verord- 
nungen des Rates wurden vom Präsidenten des 
Deutschen Bundestages an den Ausschuß für Wirt- 
schaft zur Beratung überwiesen. 

Bei den Vorlagen handelt es sich um Vorschläge 
der EG-Kommission für Verordnungen des Rates, 
die sich zum Teil auf schon erlassene Grundverord- 
nungen stützen und zum Teil um Vorlagen von ge- 
ringerer Bedeutung. 

Der Ausschuß für Wirtschaft hat die Vorlagen 
zur Kenntnis genommen. 

Namens des Ausschusses bitte ich das Hohe Haus, 
von den Vorschlägen der Kommission Kenntnis zu 
nehmen. 


Bonn, den 16. Mai 1973 


Zeyer 

Berichterstatter 
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B. Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen, 

von den Vorschlägen der EG-Kommission — Drucksachen 7/150, 7/163, 7/382, 
7/391, 7/383 — Kenntnis zu nehmen. 


Bonn, den 16. Mai 1973 


Der Ausschuß für Wirtschaft 

Dr. Narjes Zeyer 

Vorsitzender Berichterstatter 
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